
ZEICHEN ERKLÄRUNG

JUGENDSTRAFANSTALT M ASST. 1
Verkehrsflächen (§ 9 Ab’ ' Nr-3 BB,uG1Bestand

Bemerkung .
Die verwendeten Zeichen und Signaturen entsprechen, soweit nicht besonders dargestelll. 
den Zeichen vor schritten für Katasterkarten u Ver/nessungsnsse in Nordrhein - Westfalen

Eigentumsgrenze

Ifd. Nr. im Eigentümerbestandsverzeichnis 
Geschoßzahl vorhandener Gebäude 
Attikageschoß 
Trautenhöhe ü. NN 
öffentlicher Parkplatz

p r i v a t

Parkflächen (öffentlich)

Verkehrsmittel auf bes Bahnkörper

Straßenbegrenzungslinie,
Begrenzung sonstiger Verkehrsflächen

BERGMANN MARIA Ww. GEBR SCHÄFERHOFE 
BURMANN , 'PAU L, EH EFR. MARIA THERESIA Flächen für Versorgungsanlagen oder für die Verwertung 

oder Beseitigung von Abwasser oder festen Abfallstotfeh
(§  9 Abs. I Nrn. 5 und 7 B B auG )

Bauhnie-

Baugrenze-

Versorgungsf lachen

Festsetzungen
Art der baulichen Nutzung i§ 2 -  5« sauNvo)

Umformerstation
Kleinsieälungsgebiete

FernheizwerkReine Wohngebiete

Allgemeine Wohngebiete

Dorfgebiete

Mischgebiete Grünflächen ( § 9  Aba. 1 Nr. s B B a u G )

Kerngebiete
Grünflächen (öffentlich)

Gewerbegebiete
ORDRHEIN -W ESTFALEN (J USTIZVER WALT UNG) Industriegebiete

Grünflächen (privat)
p r i v a tWochenendhausgebiete

Parkanlage
Sondergebiete

Friedhof

EDELHOFF, FRITZ Ww. GEBR
' PÜTTER

Maß der baulichen Nutzung
(§  0 A b *. 1 Nr. iB uchstabe  a BBauG  sow ie  § §  16 und 17 BauNVO )

Dauerkleingarten

/  G R Ü N F L Ä C H E - S P O R T P L A T Z
Sportplatz

Höchstgrenze der Zahl der Vollgeschosse
Kinderspielplatz

SCHLUCKING WERNER
Eh e f r a u  Ch r is tin e

GEBR. SEVERIN

Grundllächenzahl

Geschoßllächenzahl
Flächen für die Landwirtschaft u. für die Forstwirtschaft
(§  9 Aba. 1 Nr. 10 B B a u G )Baumassenzahl

Flächen für die LandwirtschaliBauweise - Stellung der baulichen Anlagen- 
Baulinien - Baugrenzen
(§ 9 Abs. I Nr. 1 Buchstabe b BBauG und §§ 22 und 23 BauN V O )

Flächen für die Forstwirtschaft

nur Einzel- und Doppelhäuser zulässig

Flächen lür die Land1- und Forstwirtschaft
nur Hausgruppen zulässig

Geschlossene Bauweise
Sonstige Festsetzungen

Firstrichtung
Flachen für Stellplätze oder Garagen 
(§  9 Abs. 1 Nr. 1 Buchstabe e B B auG )

Flächen für Gemeinschaltsstellplätze oder 
Gemeinschaftsgaragen (§ 9 Abs. t Nr. t2  B B auG )

Flächen für Gemeinschaflsanlagen
(Gememschaltskinderspielplätze) (§ 9 Abs. i Nr 13 BBauG

Mit Geh-, Fahr- u. Leitungsrechten zu belastende 
Flächen § 9 Abs. t Nr. tt B B a u G )

Sfbzw 6aBaullme

Baugrenze GStbzw GGa

Äußere Gestaltung baulicher Anlagen (§ 9 Abs.2 bbsugi

/ V  Satteldach

W Walmdach

P < Pultdach (Pfeil in Richtung zur Traute)
F Flachdach v

30° Dachneigung

Baugebietsgrenze (§ te  Abs. 4 BauNVO )

Grenzen des räumlichen Geltungsbereiches des 
Bebauungsplanes (§ 9 Abe.,S B B a u G )

Planungen und nachrichtliche Übernahmen
—  —  —  —  gepl Begrenzungslinfen 
_______ ,  R e j e n  a/asser k u t a l

sonstige Planungen
_____ _ » «... S<.l)(r>ut7WA:>t>«rK*n<»l

______________ Umgrenzung der Sanierungsgebiete

Bauliche Anlagen u. Einrichtungen für den Gemeinbedarf
(§  9 Abs. 1 Nr. 1 Buchstabe f BBauG )GEMEINDE

ND_ NORDRHEIN _W£STR 
(J USTIZVER WALT UyNG ) J

Baugrundstücke für den Gemeinbedar!

Umgrenzung der Umlegungsgebiete 

Umgrenzung der -Landschaftsschutzgebiete
Verwaltungsgebäude

Kirche
Umgrenzung der Verbandsgrünflächen
Umgrenzung der Flächen mit 
wasserrechtlichen Festsetzungen

Schule

Krankenhaus
Aufgehobene Festsetzungen

Kindertagesstätte. Kindergarten

LEWE WILHELM LANDWIRT Jugendheim. Jugendherberge

Die Planunterlage 
entspricht den Anforderungen 
des s 1 der Planaeichenverordnung 
vom 19.1*1965

Ergste, den 20 5.1969 Amt Ergste 
Der Amtsdirektor 

Im A u f t r a g e s  
ges. Weseelbaum

Beglaubigts Ergste, 25.12.1970

Gememdeon vom
Verb

KUHN ERNST , GÄRTNER

SO I
( STRAFANSTALT )

Es w ird  besche in ig t,  daß die DorsteLlung des 
gegenwärtigen Zus tandes  und die F es t legung  
der s täd tebau lichen Planung geometrisch e in 
deutig  ist
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S  Oberregierungsbaurat

Bearbeiter: Ha NSE S

Dieser R a n e n tw u rf  und die Begründung 
haben gemäß § 2 Abs. 5 B B a u G  vom 
2 3 .  Juni 19 6 0 (BGB IS  3 AI 1 in der Z e it
v o m  4-1 C g  b i s  g L . / f ( g

öffentl ich ausge legen.

Dieser Bebauungsplan geh ö ir t -zu m  Beschluß 
der Gemeindevertretung 
vom T r * S '-. 'f* ? * 7  durch den dieser Plan 

g e m ä ß ' ^  10 B B a u G  als Satzung beschlos
sen worden is t
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